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Für Impulsvorträge sollte das Abstract (maximal 2000 Zeichen auf 1 DINA4-Seite) nach einer kurzen 
Einleitung eine Zusammenfassung der wichtigsten Aussagen und Argumente mit zugehörigen em-
pirischen Belegen enthalten. Zugehörige Originalarbeiten sollten mit doi-Nummer im Literaturver-
zeichnis aufgeführt werden. Das Abstract sollte in einer Kernbotschaft am Ende des Textes münden.  

Einleitung 
Kurze Beschreibung der zugrundeliegenden Thematik und deren Bedeutung für die Sturzprävention. 

Inhalt 
Aufzählung und Erläuterungen zu den wichtigsten Aussagen und Argumente mit zugehörigen empi-
rischen Belegen. 

Kernaussage 

 

Literatur 
Die Überschrift ist „Literatur“, linksbündig und fett, mit Schriftgröße 12 pt geschrieben, Absatzabstand vor 12 pt, 

nach 3 pt..  
Die Einzelangaben werden mit Schriftgröße 10 pt geschrieben; Zeilenabstand genau 12 pt; vor 0 pt, nach 3 pt; 

hängend 1,25 cm. Folgende Teile werden kursiv geschrieben: Zeitschrift und Jahrgang bei Zeitschrif-
tenbänden; Buchtitel bei Büchern; bei Einzelbeiträgen in Herausgeberwerken der Titel des Sammel-
bandes (vgl. Zitierrichtlinien der DGPs). 
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Informationen zur Gestaltung von Abbildungen und Tabellen 
Für die allgemeine Gestaltung der Abbildungen gelten die DGPs-Richtlinien. Abbildungen dürfen 
nicht farbig sein, sollen wenige Schattierungen aufweisen, müssen aber verkleinerbar und möglichst 
kontrastreich sein (Druck im A5-Format). Die Beschriftung erfolgt mindestens in Größe 10 pt, aber 
nicht größer als der laufende Text. Die Abbildungen müssen fortlaufend nummeriert sein, auf jede 
Abbildung muss im laufenden Text verwiesen werden (z. B.: siehe Abb. 1). Bei der Abbildungsun-
terschrift wird das Kürzel „Abb. 1.“ kursiv, der Rest der Abbildungsbeschriftung in gewöhnlicher 
Schrift gesetzt (Schriftgröße 10 pt, Zeilenabstand: genau 12 pt, Abstände vor 6 pt, nach 12 pt, Son-
dereinzug: hängend bei 1,25 cm. 
 

 

    
 

Abb. 1. Abbildungsbeschriftung, Abbildungsbeschriftung, Abbildungsbeschriftung. 

Auch die Tabellen müssen fortlaufend nummeriert sein, auf jede Tabelle muss im laufenden Text 
verwiesen werden (z. B.: siehe Tab. 1). Bei der Tabellenüberschrift wird das Kürzel „Tab. 1.“ ge-
wöhnlich, der Rest der Tabellenbeschriftung in kursiver Schrift gesetzt (Schriftgröße 10 pt, Zeilen-
abstand: genau 12 pt, Abstände vor 12 pt, nach 6 pt, Sondereinzug: hängend bei 1,25 cm). 
Der äußere Rahmen der Tabellen ist 1,5 pt stark, die Innenlinien haben eine Stärke von 0,75 pt. Die 
erste Zeile mit den Spaltenbezeichnungen wird mit 15%-Schattierung gefüllt und die Worte werden 
fett dargestellt. Die Tabellen dürfen nie breiter als 17 cm sein, sollten bitte alle eine Standardbreite 
von 16,9 cm haben. 

Tab. 1. Tabellenbeschriftung, Tabellenbeschriftung, Tabellenbeschriftung, Tabellenbeschriftung 

Überschrift Überschrift Überschrift 
Text Text Text 
Text Text Text 
Text Text Text 
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